Liquiditätsplan
	Kunde:	Firma/Kundenname			Kunden-/Kontonummer:		???
												= Eingabefelder (soweit relevant)
												= Rechenfelder / Beschriftungen (gesperrte Zellen)
												= manuelle Änderungen / Individualisierungen möglich (die Formeln werden dabei überschrieben)
	Liquiditätsplanung (Angaben in Euro)															Hinweise / Ergänzungen
	I. Umsatzplanung	Jahreswerte	Monat 1	Monat 2	Monat 3	Monat 4	Monat 5	Monat 6	Monat 7	Monat 8	Monat 9	Monat 10	Monat 11	Monat 12	Prognose 1 Jahr
		(p.a.)
	Einnahmen/Umsätze "Normalverlauf"		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Eingabe des Jahresumsatzes im Normalbetrieb (z.B. aus G+V, BWA, Planung)
	Prognose Entwicklung (%)
Wieser Axel: Abschätzung des Umsatzverlaufs. 
Überlegungen: 
Gibt es saisonale Schwankungen,:
können Umsätze aufgeholt werden, (Nachholeffekte)
?
		100%	100%	100%	100%	100%	100%	100%	100%	100%	100%	100%	100%		Planung des voraussichtlichen Geschäftsverlaufs in der Krise (100 %=Normalverlauf)
	Umsatzerwartung / 
Planeinnahmen		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
	II. Kostenplanung

	Fixkosten
Wieser Axel: Liquiditätsplan:
Fixkosten: lineare Verteilung auf die Monate
	Personalkosten
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
ohne Aushilfen, Leiharbeiter und Kurzarbeitergeld		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Erfassung der Personalkosten, ohne Aushilfen, Leiharbeiter und Kurzarbeitergeld
	Miete		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Erfassung der Mietzahlungen (Jahreswert)
	sonstige Fixkosten		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Erfassung weiterer Fixkosten (Jahreswerte)
	Kapitaldienst
Wieser Axel: Liquiditätstool:
siehe Unten Zins-/Tilgungsrechner
(Datenübernahme von dort)

Bei vierteljährlicher Ratenzahlung (z.B. KFW-Darlehen)  ist zur "Peak-Berechnung" zu berücksichtigen, diese ggfs.auch im entsprechenden Monat anzupassen/zu korrigieren
		Eingaben/Erfassung über Hilfstabelle siehe unten (Kapitaldienst) - Achtung: manuelle Änderung erforderlich, wenn abweichende Zahlungstermine (z.B. quartalsweise) vereinbart wurden!
	KK-Zinsaufwand
Wieser Axel: Manuelle Erfassung erforderlich. 
Hilfsweise Ermittlung auf Basis der Durchschnittlichen Inanspruchnahme. (s. Kapitaldienst Punkt III.).  

Eine automatische Befüllung würde einen Zirkelbezug erzeugen. 	manuelle Eingabe														Eingabe der Zinsaufwendungen aus dem Kontokorrent-Kredit/Dispokredit (Hilfsweise Berechnung siehe unten, siehe Kapitaldienst III.) 
	Zinsen (Nospa-Darlehen)
Wieser Axel: Wieser Axel:
Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Ermittlung über die Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.), Werte werden übertragen
	Tilgung (Nospa-Darlehen)
Wieser Axel: Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Ermittlung über die Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.), Werte werden übertragen
	Zinsen (Drittbanken)
Wieser Axel: Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Ermittlung über die Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.), Werte werden übertragen
	Tilgung (Drittbanken)
Wieser Axel: Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)
		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Ermittlung über die Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.), Werte werden übertragen
	sonstiges (z.B. Leasingraten)		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		Erfassung sonstiger Finanzierungskosten (z.B. Leasingraten)
	Summe Fixkosten		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
	Variable Kosten
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
Werte in Abhängigkeit von der Prognose (Zeile 9)		In Abhängigkeit von der Umsatzentwicklung (manuelle Änderungen sind möglich (Formeln werden dabei überschrieben)
	Materialeinsatz
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
Fragestellungen:
Lagerbestand verderblich / Anlaufkosten s. Zeile 34?

		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	Erfassung des Materialaufwands (im normalen Geschäftsverlauf, z.B. aus Bilanz, betriebswirtschaftliche Auswertung)
	Fremdleistungen		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	Erfassung weiterer variabler Kosten (Jahreswerte)
	sonstige variable Kosten		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	Erfassung weiterer variabler Kosten (Jahreswerte)
	Summe variable Kosten		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
	Summe Kosten		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
	mögliche Privateinlagen (+) / -Entnahmen (-)
Wieser Axel: Liquiditätsplanungl:
Entnahmen: sollten nur die dringend notwendigen Aufwändungen enthalten, die zur Bedienung aller privaten Verbindlichkeiten und der Bestreitung des Lebensunterhalts erforderlich sind!		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	Entnahmen: sollten nur die dringend notwendigen Aufwändungen enthalten, die zur Bedienung aller privaten Verbindlichkeiten und der Bestreitung des Lebensunterhalts erforderlich sind!
	Steuerzahlungen (-) / Erstattungen (+)		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
	Anlaufkosten für Normalbetrieb (-)
Wieser Axel: Liquiditätstool:
Kosten z.B. für Wareneinkauf o.ä., die für den Hochlauf des Geschäftsbetriebs erforderlich sind.
														- 0	Aufwendungen für den Hochlauf in den Normalbetrieb; z.B. Wareneinkauf
	Sonstiges (+) (-)
Wieser Axel: eingesparte Personalkosten, Kurzarbeitergeld, sonstige Einsparungen	
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
"Normalumsatz pro Jahr"; ggfs. abgeleitet aus den Werten der Jahre 2018 und 2019. 
Der Geschäftsverlauf 2020 wird dann über die Prognose (in % des Normalumsatzes) modelliert. 

Über den prozentualen Verlauf wird auch (vereinfacht) die Debitorenlaufzeit (abgebildet. 	
Wieser Axel: Abschätzung des Umsatzverlaufs. 
Überlegungen: 
Gibt es saisonale Schwankungen,:
können Umsätze aufgeholt werden, (Nachholeffekte)
?
	
Wieser Axel: Liquiditätsplan:
Fixkosten: lineare Verteilung auf die Monate	
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
ohne Aushilfen, Leiharbeiter und Kurzarbeitergeld															Feld für weitere Kosten oder Einnahmen
	Überschuss / Unterdeckung		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
		Aktuell:
	Saldo KK-Konto		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		aktueller Kontostand
	KK-Kreditlinie		- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0		aktuelle Kreditlinie (KK-Kredit, Dispositionskredit)
	verfügbare Liquidät	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0

												Höchster Liquiditätsbedarf			- 0
	Disclaimer / Warnhinweise: 
Bei den Ergebnissen der Liquiditätsplanung handelt es sich um beispielhafte Prognoserechnungen. Für die Richtigkeit der Angaben kann keine Gewährleistung übernommen werden. 
Die Ergebnisse (siehe oben) sind tatsächlich zu validieren und ersetzen nicht eine unternehmensindividuelle Bewertung der Liquiditätsentwicklung.





	Planungshilfen


	Kapitaldienst
Wieser Axel: Wieser Axel:
Übertrag nach 
Zeile 19-22	Zins-Tilgungsrechner (Ermittlung Zins- und Tilgungsanteile)
		Darlehen Nr. 	aktuelle Restschuld
Wieser Axel: Liquiditätstool:
Quelle z.B. aus dem Hinweis im Kontoauszug zum Rateneinzug. 
	Zinssatz	mtl. Rate
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
quartalsweise Ratenzahlung herunterbrechen	Zinsanteil	Tilgungsanteil		Hilfestellung: Schauen Sie in Ihren Kontoauszug zum Rateneinzug. Dort finden Sie im Verwendungszweck den enstpsrechenden Saldo bzw. aktuelle Restschuld. 
	I. Nospa-Darlehen					0.00	0.00		Eingabe der Darlehensnummer, aktuelle Restschuld, Zinssatz sowie der mtl. Rate
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
		Summe				0.00	0.00


	II. Fremddarlehen	Darlehen Nr.	aktuelle Restschuld	Zinssatz	mtl. Rate
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
						0.00	0.00
		Summe				0.00	0.00

	III. Kapitaldienst Gesamt		- 0		- 0	- 0	- 0
			Gesamtdarlehen		mtl. Raten	Zinsanteil	Tilgungsanteil
						- 0	- 0
						p.a.	p.a.
						ERROR:#DIV/0!	ERROR:#DIV/0!
						Zinsdurchschnitt	Tilgungssatz
		Kontonummer	Monat 1	Monat 2	Monat 3	Monat 4	Monat 5	Monat 6	Monat 7	Monat 8	Monat 9	Monat 10	Monat 11	Monat 12
	III. KK-Zinsaufwand
Wieser Axel: Wieser Axel:
in Abhängigkeit des KK-Saldos (Zeile 37)
	
Wieser Axel: Liquiditätstool:
siehe Unten Zins-/Tilgungsrechner
(Datenübernahme von dort)

Bei vierteljährlicher Ratenzahlung (z.B. KFW-Darlehen)  ist zur "Peak-Berechnung" zu berücksichtigen, diese ggfs.auch im entsprechenden Monat anzupassen/zu korrigieren
	???	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0	- 0
	Zinssatz	0.00%
Wieser Axel: Eingabe 
Ist-Zinssatz



	
Wieser Axel: Manuelle Erfassung erforderlich. 
Hilfsweise Ermittlung auf Basis der Durchschnittlichen Inanspruchnahme. (s. Kapitaldienst Punkt III.).  

Eine automatische Befüllung würde einen Zirkelbezug erzeugen. 	
Wieser Axel: Wieser Axel:
Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)	
Wieser Axel: Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)	
Wieser Axel: Wieser Axel:
Übertrag nach 
Zeile 19-22	Rudimentäre KK-Bedarfsrechnung
Wieser Axel: Liquiditätsplanungl:
B
ei unterjähriger Ermittlung der Kennzahlen darauf geachtet wird auf den unterjährigen Zeitraum heruntergebrochen werden muss 
         (z.B. Kennzahlen per 31.03.2020: *90 Tage/360 Tage) 
	
Wieser Axel: Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)	
Wieser Axel: Datenübernahme aus Planungshilfe "Kapitaldienst" (s.u.)
		
Wieser Axel: Liquiditätstool:
Quelle z.B. aus dem Hinweis im Kontoauszug zum Rateneinzug. 
	
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
Werte in Abhängigkeit von der Prognose (Zeile 9)				
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
quartalsweise Ratenzahlung herunterbrechen	
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
Fragestellungen:
Lagerbestand verderblich / Anlaufkosten s. Zeile 34?

	
Wieser Axel: Liquiditätsplanung:
Normalwert, z.B. in % vom Normalumsatz oder Erfahrungswerte, Bilanz oder BWA (Jahreswert)
	
Wieser Axel: Liquiditätsplanungl:
Entnahmen: sollten nur die dringend notwendigen Aufwändungen enthalten, die zur Bedienung aller privaten Verbindlichkeiten und der Bestreitung des Lebensunterhalts erforderlich sind!		Kennzahlen	Modelling	Modell	0
	Lagerbestand	- 0	ERROR:#DIV/0!	90 Tage	- 0
	Debitoren	- 0	ERROR:#DIV/0!	30 Tage	- 0
	Kreditoren	- 0	ERROR:#DIV/0!	30 Tage	- 0
	KK-Bedarf	- 0			- 0

Umsatz- und Liquiditätsplanung		&D

Version: 1.0


Fragen und Hinweise
	Firma/Kundenname	Kunden-/Kontonummer:	???
	Frage	Einschätzung	Bemerkungen/Hinweise											Dropdown-Menüs
	1. Gibt es Abhängigkeiten (direkt/indirekt) im Einkauf / Verkauf aus Hubei/Wuhan bzw. sonstigen besonders betroffenen Regionen?	Ja												Ja	Nein

	2. Auswirkungen auf die wirtschaftliche und finanzielle Lage	keine materiellen Auswirkungen												bereits jetzt erwartet	erst bei länger andauernder Krise	keine materiellen Auswirkungen	unbekannt
	2.1 Erwarten Sie verlängerte Debitorenlaufzeiten?	Ja
	3. Produktbeschaffung / Sourcing	weiterhin problemlos												weiterhin problemlos	bereits Engpässe	signifikante Beschaffungsstörung
	3.1. Wie sind die Auswirkungen auf die Lagerhaltung?	Lagerbestand verderbliche Ware												keine Auswirkungen	Lagerbestand wird erhöht	Lagerbestand mit verderblicher Ware
	3.2 Wie schnell lässt sich der Materialeinkauf anpassen?	schnell/unmittelbar												schnell/unmittelbar	mit zeitlicher Verzögerung	deutlich verzögert
	4. Produktabsatz / Sales	bereits Störungen												weiterhin problemlos	bereits Störungen	signifikante Absatzstörung

	5. Wie stellt sich die Liquiditätssituation dar?	Engpässe absehbar, Refinanzierung fraglich												bereits Störungen	noch keine Aussage möglich	temporärer Engpass absehbar, Refinanzierung wahrscheinlich	Engpässe absehbar, Refinanzierung fraglich
	5.1 Planen Sie verlängerte Kreditorenlaufzeiten?	Nein
	5.2. Haben Sie eine Liquiditätsplanung erstellt?	Ja, aber veraltet												Ja, aber veraltet	Ja, auf Basis Umsatzprognose	Nein
	6. Ist ein Notfallplan zur Aufrechterhaltung des operativen Betriebes vorhanden?	Ja, operatives Handeln ist im Krisenfall gewährleistet												Ja, operatives Handeln ist im Krisenfall gewährleistet	Nein, Geschäftsbetrieb müsste temporär eingestellt werden	keine eindeutige Schätzung

	7. Können Sie Instrumente der öffentlichen Hand nutzen? (z.B. Kurzarbeitergeld, Entschädigung für Personalkosten bei von Quarantäne betroffenen Beschäftigten, Steuerstundung etc.)	Nein, nicht möglich und/oder nicht sinnvoll												Ja, kann ich (teilweise) nutzen	Ja, bereits (teilweise) beantragt	Nein, nicht möglich und/oder nicht sinnvoll	unbekannt bzw. in Prüfung

	8. Welche weiteren Möglichkeiten gibt es zur Reduzierung von variablen Kosten bzw. weiteren Aufwendungen?



					Informationen und Weblinks:
					Land S.-H.: Informationen zu Corona 
					KfW-Corona-Hilfe: Kredite für Unternehmen
					Arbeitsagentur Kurzarbeitergeld Übersicht
					Robert-Koch-Institut
					Bundesgesundheitsministerium
					Nospa/Corona



Ergänzende Angaben zur Umsatz- und Liquiditätsplanung		&D

Version: 1.0

https://www.land.nrw/coronahttps://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.htmlhttps://www.rki.de/DE/Home/homepage_node.htmlhttps://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.htmlhttps://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeld-uebersicht-kurzarbeitergeldformenhttp://www.nospa.de/coronahttps://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Allgemeines/allgemeines_node.html
